
Vorstellung: Investitionspaket von 16,3 Millionen Euro 
(2017-2019)  
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
in den nächsten drei Jahren stehen große Investionen  
in der Gemeinde an. 
Mit 16,3 Millionen Euro will die Gemeinde ihre Infra- 
struktur maßgeblich verbessern. 
Die wichtigsten Vorhaben möchte ich Ihnen kurz im  
nachstehenden Überblick vorstellen.  
 
Die Vorfinanzierung der Ortsumgehung für Heskem  
schlägt mit                                                                                                     4,5 Millionen Euro  
am höchsten zu Buche. 
Gefolgt von                                                                                                    1,5 Millionen Euro 
für die Erweiterung des Feuerwehrgerätehauses in Dreihausen. 
Für die energetische Sanierung des GrundBades wollen wir              1,1 Millionen Euro 
ausgeben. 
Die Gewerbegebietserschließung zwischen Heskem und Wittels- 
berg inklusive Ankauf von Grundstücken zusammen mit der Stadt  
Marburg wird uns mindestens                                                                   1,5 Millionen Euro 
kosten. 
Die Kindertagesstätte "Sonnenschein" in Beltershausen-Frauen- 
berg wird um eine Kindergarten- und zwei Krippengruppen bei  
gleichzeitiger Umwandelung einer Kindergartengruppe in  
einen Sozialraum erweitert. Dies dürfte                                               0,75 Millionen Euro 
verschlingen. 
Das Feuerwehrgrätehaus in Hachborn wird 2017 erweitert.              0,4 Millionen Euro 
Das "Musikergartenprojekt"in Ebsdorf inklusive Kauf und Neu- 
anlage des Parkplatzes plus Nebenleistungen bringt es auf               0,7 Millionen Euro. 
Die "Freiflächenoase" in Roßberg kostet am Ende                               0,3 Millionen Euro. 
Geplante bzw. begonnene Neubaugebiete in Ebsdorf, Heskem- 
Mölln, Dreihausen und Rauischholzhausen bringen es auf 
zusammen                                                                                                    3,0 Millionen Euro. 
Für das Flurbereinigungsverfahren Wittelsberg-Rauischholz- 
hausen und weitere Verbesserungen von Feld- und Wirtschafts- 
wegen in der Großgemeinde sind                                                           0,45 Millionen Euro 
kalkuliert. 
Investionen in die nachhaltige Straßen- und Gehwegsanierung        1,0 Millionen Euro 
Investionen in Kinderspielplätze und Jugendclubs                              0,05 Millionen Euro 
 



Dorferneuerung Wittelsberg                                                                   0,10 Millionen Euro 
Weitere Investionen stehen in die Ver- und Entsorgungs- 
anlagen, den Fuhrpark des Servicehofes und die Ersatzbe- 
schaffung von Feuerwehrautos, die Modernisierung der  
EDV und den Breitbandausbau an.                                                         0,95 Millionen Euro        
  
Zusammen:                                                                                                  16,3 Millionen Euro 
  
(Nicht alle Projekte können zum gegenwärtigen Zeitpunkt punktgenau gerechnet 
sein - die Zahlen dienen als Orientierung). 
  
Finanziert werden sollen die Vorhaben mittels Fördergeldern, liquiden Mitteln der 
Gemeinde und durch private Geldgeber. 
  
Zusammen:                                                                                                  16,3 Millionen Euro 
  
Wichtig ist mir bei all den Investionen dreierlei:  
1. Ich will sie ohne neue Schulden finanzieren.  
2. Ich will die noch bestehenden Darlehen (Ende 2016 = rund 2,0 Millionen Euro)  bis    
    zum Ende meiner Bürgermeistertätigkeit alle getilgt haben. Tilgungszuschüsse  
    Dritter machen eine vorzeitige Tilgung wirtschaftlich nicht sinnvoll.   
3. Kein Projekt soll teurer abgerechnet werden als geplant. Das ist in über 20 Jahren  
     meiner Amtszeit bisher immer gelungen! 
  
Darüber hinaus stehen die Planung und der Bau eines neuen Busbahnhofes für 
Heskem/Gesamtschule Ebsdorfergrund und die Erweiterung der Gemeindever-
waltung auf der Tagesordnung in dieser Amtsperiode. Auch muss ein neues Nut-
zungskonzept für die Mehrzweckhalle Leidenhofen gefunden werden, welches 
allerdings nur mit Fördermitteln umgesetzt werden kann. 
  
Wie Sie sehen, die Gemeinde und ich haben uns viel vorgenommen. 
Ich werde Sie weiter auf dem Laufenden halten. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Andreas Schulz, Bürgermeister 


